
                                                                
 

 

Pressemitteilung 
 
 

280.000 Euro Fördermittel für Fischereiprojekte zu vergeben 

 

Ratekau (03.12.2015) – Die Gemeinden Timmendorfer Strand, Scharbeutz und 

Sierksdorf können bis Ende 2020 von Fördermitteln aus dem Europäischen 

Meeres- und Fischereifonds (EMFF) profitieren.  

Die AktivRegion Innere Lübecker Bucht hatte sich im März mit einer Integrierten 

Entwicklungsstrategie beim Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, 

Umwelt und ländliche Räume um die Mittel beworben. Nun hat das Ministerium 

die Strategie genehmigt. Die drei Gemeinden sind für die EU-Förderperiode 

2014-2020 als Fischwirtschaftsgebiet anerkannt. Dies teilte Umweltminister Dr. 

Robert Habeck in einem Schreiben mit. 

 

Die Lokale Fischereiaktionsgruppe der AktivRegion, die sich anlässlich der 

Erarbeitung der Strategie gebildet hat, kann nun voraussichtlich Anfang 2016 

ihre Arbeit aufnehmen und erste Projekte entwickeln und beschließen. 

Für Projekte, die zu den in der Entwicklungsstrategie definierten 

Schwerpunktthemen „Fischerei“, „Vermarktung und Verarbeitung“ sowie 

„fischereibezogener Tourismus“ passen, kann eine Förderung aus dem EMFF 

beantragt werden. Hierfür stehen dem Fischwirtschaftsgebiet mindestens 

40.000 Euro pro Jahr zur Verfügung. Projektanträge können bei der 

Geschäftsstelle der AktivRegion Innere Lübecker Bucht in Ratekau eingereicht 

werden. 

 

Die Fischerei in der Lübecker Bucht blickt auf eine lange Tradition zurück und 

ist nach wie vor als wichtiger Wirtschaftszweig in der Region verankert. 

Angesichts der zunehmend schwieriger werdenden Rahmenbedingungen für 

die Fischer gilt es vorrangig, die Fischerei als lebendige Wirtschaftstätigkeit, 

aber auch als kulturelles Erbe zu erhalten.  



Bereits in den vergangenen Jahren hat die AktivRegion mit ihrem Arbeitskreis 

Fischerei erfolgreich hierzu beigetragen und mehrere Projekte umgesetzt. Mit 

der neuen Entwicklungsstrategie soll nun an die bisherigen Ergebnisse und 

Erfahrungen angeknüpft werden. 

Minister Habeck betont in diesem Zusammenhang die großen Chancen der 

Beteiligung der lokalen Bevölkerung im Rahmen der Fischereiaktionsgruppe: 

„Aus der Zusammenarbeit von Menschen, die die Region am besten kennen, 

weil sie hier leben und arbeiten, entstehen gute Ideen und Projekte, die die 

nachhaltige Entwicklung der Fischereigemeinden vorantreiben.“ 

 

Die Mitarbeit in der Fischereiaktionsgruppe der AktivRegion Innere Lübecker 

Bucht steht allen Personen offen, die sich für die Zielsetzung des 

Fischwirtschaftsgebietes engagieren möchten. Eine Mitgliedschaft in der 

AktivRegion ist hierfür nicht erforderlich.  

Interessierte können sich bei Regionalmanagerin Tanja Schridde (Tel.: 04504 – 

803 550, E-Mail: t.schridde@aktivregion-ilb.de) melden. 
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